
Neubau des Betriebsgebäudes auf der Kläranlage Leverkusen
VE1.02 Rohbauarbeiten

Definition der Mindestanforderungen

Fachliche und technische Eignung (§ 6a VOB/A)
1) Referenzen: 

Zum Nachweis der fachlichen und technischen Eignung hat der Bieter mit dem Angebot mindestens drei (3) Referenzen über in den letzten

fünf Jahren erbrachte Bauleistungen vorzulegen, die mit der zu vergebenden Leistung (Rohbau-, Mauerwerks-, Stahlbeton- und

Entwässerungsarbeiten im Hochbau) nach Art, Umfang und Komplexität vergleichbar sind.

Als vergleichbar gilt eine Referenz, wenn:

- Mindestens 1.000.000  € netto Auftragswert für den Rohbau-Eigenanteil pro Referenz.

- die Ausführung/Fertigstellung im Zeitraum der letzten 5 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist abgeschlossen wurde

2) Schlüsselpersonal:
Der Bieter hat nachzuweisen, dass für die Ausführung der Leistung mindestens ein verantwortlicher Bauleiter mit einer
Qualifikation als Bauingenieur, Master/Bachelor of Engineering (Bau) oder vergleichbarer Ausbildung sowie ein
qualifizierter Geprüfter Polier / Werkpolier eingesetzt werden. Der Nachweis erfolgt durch namentliche Benennung
nebst einer Kurzübersicht zu deren fachlicher Erfahrung bei vergleichbaren Projekten 
(mind. 3 Jahre Berufserfahrung im Rohbau).

Bieter, die im Präqualifikationsverzeichnis (PQ-VOB) eingetragen sind, können den Nachweis der Referenzen durch Angabe der PQ-Nummer erbringen,
sofern die dort hinterlegten Referenzen den oben genannten Mindestanforderungen entsprechen. Weitere Angaben sind in dem Dokument "Bieterangaben Referenzen und Schlüsselpersonal" einzutragen.
Nicht präqualifizierte Bieter haben die "Bieterangaben Referenzen und Schlüsselpersonal"  (mind. 3 Vergleichsobjekte + Angaben Schlüsselpersonal) vollständig ausgefüllt einzureichen.


